
Jahrgang 14	 Freitag, den 31. Juli 2026	 Nr. 7

Hier leb‘ ich gern!
Gemeinde Walsdorf

www.walsdorf.de

Mitteilungsblatt

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Walsdorfer Kerwa 2026Walsdorfer Kerwa 2026



Walsdorf	 - 2 -	 Nr. 7/26

Neue Durchwahlnummern  
im Rathaus und Außenstellen
Die Durchwahlrufnummern im Rathaus und den gemeind-
lichen Einrichtungen Bauhof und Kläranlage haben sich ab 
sofort geändert.
Künftig erreichen Sie die zuständigen Beschäftigten unter 
den nachfolgenden Durchwahlen:
0 95 49 9 89 49 –
Zentrale 0
BGM Hr. Wolff -210
Fr. Klein -211
Fr. Männlein -212
Fr. Beck -215
Fr. Lechner -216
Hr. Ramsteck -217
Hr. Schramm -218
Hr. Lang, Kläranlage -270
Hr. Habenstein, Bauhof -277
Fax -290

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung - Förmliche 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß  
§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat Walsdorf hat am 09.10.2025 gemäß (gem.) 
§ 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) die Aufstellung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes (BBP/GOP) mit der 
Bezeichnung

„Gewerbegebiet - Nord“
beschlossen. Der Geltungsbereich des BBP/GOP liegt voll-
flächig in der Gemarkung (Gmkg.) Walsdorf, wird
im Norden durch die Grundstücke mit den Flur - Nummern 

(Fl.-Nr.) 325/24 (Kreisstraße Kr BA 35 mit 
Straßenbegleitgrün), 301/1 (Grünlandflächen), 
285, 287, 288 (alles Ackerflächen), 289/2 (Acker-/
Grünlandfläche), 290/2, 291/2, 292/2, 294 (alles 
Grünlandflächen), 293 (Acker-/ Grünlandfläche), 
140/11 (Wirtschaftsweg mit Böschungen und 
Obstbaumpflanzungen), 504 (Wirtschaftsweg, 
Grünlandfläche), 505 (Ackerfläche, Wirtschafts-
weg, land-/forstwirtschaftliche Lagerfläche) und 
506 (Grünlandfläche),

im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 325/24 (Kr 
BA 35 mit Straßenbegleitgrün), 283/1 und 286 
(beides Gewerbegebietsflächen), 283/15, 283/7, 
283/9 und 283/13 (alles Gewerbegebietsflächen

mit privater Grünfläche und Gehölzbestand), 
140/11 (Wirtschaftsweg/„Weipelsdorfer Straße“), 
505 (Ackerfläche) und 506 (Grünlandfläche),

im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 325/24 (Kr 
BA 35) sowie

im Osten durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 504 (Wirt-
schaftsweg, Grünlandfläche) und 506 (Grünland-
fläche)

begrenzt und beinhaltet folgende Grundstücke der Gmkg. 
Walsdorf voll- oder teilflächig (TF): 140/11 (TF), 283/1 (TF), 
285 (TF), 286 (TF), 287 (TF), 288 (TF), 289/1, 289/2 (TF), 290/1, 
290/2 (TF), 291/1, 291/2 (TF), 292/1, 292/2 (TF), 293 (TF), 294 
(TF), 301/1 (TF), 325/24 (TF), 504 (TF), 505 (TF), 506 (TF).

Derzeit betreibt das Amt für Ländliche Entwicklung Ober-
franken im Bereich Walsdorf ein Flurbereinigungsverfahren. Auf 
dieser Grundlage wurde zwischenzeitlich die vorläufige Besitz-
einweisung durchgeführt. Demnach wird das Plangebiet
im Norden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1003 (Kr 

BA 35), 1067/1, 1074 und 1088 (alles Wirtschafts-
wege),

im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1092 
(Acker-/ Grünlandfläche), 140/3 (Wirtschafts-
weg/Weipelsdorfer Straße), 283/7, 283/9, 283/13, 
283/15 und 283/1 (alles Gewerbegebietsflächen 
und privater Grünfläche mit Gehölzbestand) und 
1003 (Kr BA 35),

im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1003 (Kr BA 
35) sowie

im Osten durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1091 (Acker-/ 
Grünlandflächen)

begrenzt. Der Geltungsbereich beinhaltet zukünftig die Grund-
stücke der Gmkg. Walsdorf mit den neuen Fl.-Nr. 1003 (TF), 
1068 - 1073, 1074 (TF), 1089, 1089/1 und 1091 (TF).

Das nächste 
Mitteilungsblatt  

der Gemeinde Walsdorf
erscheint am 28. August 2026.

Redaktionsschluss
ist am 21. August 2026 um 9 Uhr.

KONTAKT
Gemeinde Walsdorf
Schulstr. 10, 96194 Walsdorf
Telefon 09549 98949-0, Internet: www.walsdorf.de
E-Mail: info@walsdorf.de
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag ��������������������������������������������������������8.00 - 12.00 Uhr
und ������������������������������������������������������������13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag�������������������������������������8.00 - 12.00 Uhr
Bürgersprechzeiten des 1. Bürgermeisters Mario Wolff
Montags von 14.00 - 18.00 Uhr oder nach Terminvereinbarung.
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Es ist beabsichtigt, das Plangebiet als Gewerbegebiet (§ 8 Abs. 
1 und 2 Nrn. 1 und 2 BauNVO (Baunutzungsverordnung), als 
„Sonstiges Sondergebiet“ mit der Zweckbestimmung „Einzel-
handel“ und als „Sonstiges Sondergebiet“ mit der Zweck-
bestimmung „Energieversorgung“ (beide § 11 Abs. 1 und 2 
BauNVO), als Flächen für den Gemeinbedarf mit der Zweckbe-
stimmung „Feuerwehrgerätehaus“ (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB), als 
öffentliche Straßenverkehrsflächen/Verkehrsflächen besonderer 
Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB), als Flächen für 
Versorgungsanlagen mit den Zweckbestimmungen „Regen-
wasserrückhaltebecken“ und „Schmutzwasserpumpwerk“ (§ 
9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB), als Flächen für Versorgungsanlagen 
mit der Zweckbestimmung „Elektrizität/Trafostation“ (§ 9 Abs. 
1 Nr. 14 BauGB), als öffentliche Grünflächen mit den Zweck-
bestimmungen „Randeingrünungs-, Puffer-, Abstandsflächen“ 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB, diese gleichzeitig Kompensations-
flächen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) und als öffentliche 
Grünflächen mit der Zweckbestimmung „Straßenbegleitgrün“ (§ 
9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) zu entwickeln.
Der Planentwurf in der Fassung vom 23.07.2026 wurde vom 
Gemeinderat Walsdorf in der Sitzung am 23.07.2026 für die 
förmliche Öffentlichkeits-, Träger- und Behördenbeteiligung 
gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar:
•	 Planbegründung zum Planentwurf in der Fassung vom 

23.07.2026 mit umweltbezogenen Informationen, in wie 
weit naturschutzfachliche Schutzgebiete, Boden-/Bau-
denkmäler, Ensembles und/oder landschaftsprägende 
Denkmäler vorliegen bzw. von der Planung betroffen sind 
sowie zu den Aspekten Geologie/Baugrund, Altlasten und 
Geothermie, zu den Belangen des Wassers (Hochwasser-
schutzgebiete, wassersensible Bereiche, Wasserschutz-
gebiete, Grundwasser) und zu sonstigen Schutzgütern 
(Gestaltung Orts- und Landschaftsbild, Wohn-/ Arbeits-
verhältnisse, Baustellenverkehr, Kreisstraße Kr BA 35, Be-
lange der Landwirtschaft, Bestandssparten). Weiterhin 
enthält die Planbegründung Informationen zu den Themen 
Schmutz-/Niederschlagswasserbeseitigung, Trink- und 
Löschwasserversorgung, zur Müllbeseitigung, zu Grün-
flächen, zu Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen 
und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Landschaft, zum Immissions-
schutz (Lichtemissionen, Spiegelungen, Reflexionen, 
Blendungen, Verkehrs- und Gewerbelärm, landwirtschaft-
liche Immissionen), zu umweltbezogenen Belangen (Boden/ 
Wasser, Klima, Luft, Energiekonzept), zu artenschutzrecht-
lichen Belangen sowie Ausführungen zur Flächenbilanz.

•	 Umweltbericht zum Planentwurf in der Fassung vom 
23.07.2026 mit einer Kurzdarstellung des Inhaltes und der 
wichtigsten Ziele des BBP/GOP, mit einer Darstellung der 
in den einschlägigen Fachgesetzen/-plänen festgelegten 
Umweltschutzziele und ihrer Berücksichtigung im Zuge der 
Erstellung des BBP/GOP, mit einer Beschreibung und Be-
wertung der erheblichen Umweltauswirkungen, bestehend 
aus einer Bestandsaufnahme des derzeitigen Umwelt-

zustandes (Basisszenario) bezogen auf die jeweiligen 
Schutzgüter (Mensch, Flora/ Fauna, Boden, Wasser, Klima/
Luft, Landschaftsbild/Erleben, historische Kulturlandschaft, 
innerfachlicher Zielabgleich und Leitbild der Landschafts-
entwicklung), einer Prognose über die Entwicklung des 
Umweltzustandes bei Durchführung der Planung bezogen 
auf die jeweiligen Schutzgüter, aus einer Beschreibung der 
geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Verhinderung oder 
Verringerung bzw. zum Ausgleich erheblich nachteiliger 
Umweltauswirkungen bezogen auf die Schutzgüter (inkl. Ein-
griffsermittlung) sowie aus einer Beschreibung notwendiger 
Kompensationsflächen und -maßnahmen. Des Weiteren 
enthält der Umweltbericht eine Beschreibung der in Be-
tracht kommenden, anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
sowie eine Beschreibung der erheblichen nachteiligen 
Auswirkungen nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 j BauGB. Er schließt 
mit zusätzlichen Angaben (Beschreibung der verwendeten 
technischen Verfahren und Hinweise auf Schwierigkeiten 
und Kenntnislücken, Beschreibung von Maßnahmen zur 
Überwachung, allgemein verständliche Zusammenfassung, 
Referenzliste der herangezogenen Quellen) ab.

•	 Anlagen zum Umweltbericht in der Fassung vom 28.07.2026 
(Anlage 1: Übersichtstabelle Monitoring, Anlage 2: Be-
stands-, Eingriffs- und Bewertungsplan)

•	 Naturschutzfachlicher Beitrag mit spezieller artenschutz-
rechtlicher Prüfung (saP)

•	 Schalltechnische Untersuchung Verkehrslärm und Ge-
räuschkontingentierung nach DIN 45691

•	 Verkehrsgutachten
•	 Auswirkungsanalyse Einzelhandel
Darüber hinaus liegen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
abgegebene Stellungnahmen mit umweltrelevanten/umwelt-
bezogenen Informationen zu den Themen Immissions-
schutz (Gewerbe-, Verkehrslärm, Lebensqualität), zur Unter-
suchung von Flächenalternativen/Alternativstandorten, zur 
Begründung von Flächeninanspruchnahmen im bisherigen 
Außenbereich, zu den Themen Altlasten und Bodenschutz, 
zur straßenmäßigen Erschließung (Verkehrssicherheit, Sicht-
dreiecke, Abbiegespuren, Verkehrsmengen im öffentlichen, 
überörtlichen Straßennetz), Klimaschutz (Klimaanpassung, 
Regenwasserrückhaltung, Eingrünung, erneuerbare Energien, 
Starkregenvorsorge), zu wasserwirtschaftlichen Belangen 
(Wasserschutzgebiete, Wasserversorgung, Bodenschutz, 
Überschwemmungsgebiete, Abwasser- und Niederschlags-
wasserbeseitigung, Gewässerschutz), zu Belangen der 
Denkmalpflege (Boden-, Baudenkmäler), Flächenverbrauch 
und Entzug landwirtschaftlicher Nutzflächen, zur Trink- und zur 
Löschwasserversorgung sowie zum Brandschutz.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der Planentwurf, 
bestehend aus der Planurkunde, der Planbegründung mit 
separatem Umweltbericht (inkl. Anlage 1: Übersichtstabelle 
Monitoring; Anlage 2: Bestandsplan Biotop- und Nutzungs-
typen), einem naturschutzfachlichen Beitrag mit spezieller 
artenschutzrechtlicher Prüfung sowie aus einer Auswirkungs-
analyse sowie den vorgenannten Stellungnahmen mit umwelt-
relevanten Informationen sind in der Zeit vom

03.08.2026 bis einschließlich 11.09.2026
auf der Internetseite der Gemeinde Walsdorf unter folgendem 
Link online/digital einsehbar/ zugänglich:

https://walsdorf.de/Wohnen-Leben/Bauen-Wohnen/Bauleit-
planung/

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
vorgenannten Unterlagen auch im Geoportal Bayern unter 
folgendem Link online/ digital einsehbar/zugänglich:

https://www.geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal
Es wird darauf hingewiesen,
•	 dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffent-

lichungsfrist abgegeben werden können,
•	 dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden 

sollen (bitte an: bauamt@walsdorf.de), bei Bedarf aber 
auch auf anderem Wege abgegeben werden können (bitte 
an bzw. bei: Bauamt der Gemeinde Walsdorf (Schulstraße 
10, 96194 Walsdorf),
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Nach der erfolgten Flurbereinigung (vorläufige Besitzein-
weisung) wird der ÄB 1
im Norden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1067/1, 

1074 und 1088 (alles Wirtschaftswege),
im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1092 

(Acker-/Grünlandfläche), 140/3 (Wirtschafts-
weg/Weipelsdorfer Straße), 283/7, 283/9, 283/13, 
283/15 und 283/1 (alles Gewerbegebietsflächen 
mit privater Grünfläche und Gehölzbestand),

im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1003 (Kr BA 
35) sowie

im Osten durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1091 (Acker-/ 
Grünlandflächen)

begrenzt und beinhaltet zukünftig die Grundstücke der Gmkg. 
Walsdorf mit den neuen Fl.-Nr. 1068 - 1073, 1074 (TF), 1089, 
1089/1 und 1091 (TF).

In der Sitzung am 23.07.2026 beschloss der Gemeinde-
rat Walsdorf, einen zweiten Änderungsbereich (ÄB 2) in das 
laufende Verfahren aufzunehmen. Der ÄB 2 liegt gleichfalls 
vollflächig in der Gmkg. Walsdorf, wird
im Norden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 277 (Grün-

landfläche), 284/7 - 284/9 und 284/14 (alle 
gemischte Bauflächen, Wohngebäude mit privaten 
Grün-/Gartenflächen, Nebengebäuden),

im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 280, 281 
und 150 (Flächen für die Landwirtschaft mit Aus-
siedlerhof),

im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 279 (Fläche 
für die Landwirtschaft) und

im Osten durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 150 und 282 
(Geh-/Radweg mit Straßenbegleitgrün der Kr BA 
35)

begrenzt und beinhaltet jeweils teilflächig (TF) folgende Grund-
stücke der Gmkg. Walsdorf: Fl.-Nr. 150, 280, 281 und 282.

Nach der erfolgten Flurbereinigung (vorläufige Besitzein-
weisung) wird der ÄB 2

•	 dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können und

•	 dass die vorgenannten Planunterlagen im Bauamt der Ge-
meinde Walsdorf (Schulstraße 10, 96194 Walsdorf) zusätz-
lich auch in Papierform ausliegen und dort zu den allgemein 
bekannten Dienst-/ Öffnungszeiten zugänglich sind und 
dort eingesehen werden können.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenschutz - Grund-
verordnung) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG (Bayerisches 
Datenschutzgesetz). Stellungnahmen ohne vollständige 
Absenderangaben erhalten keine Mitteilung über das Ergeb-
nis der Prüfung. Weitere Informationen können dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanver-
fahren“ entnommen werden, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Gemeinde Walsdorf 23.07.2026
Mario Wolff
1. Bürgermeister

Bekanntmachung - Förmliche 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß  
§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat Walsdorf hat am 09.10.2025 gemäß (gem.) 
§ 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) die Durchführung des 
Verfahrens zur Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes (FNP/LSP) im Bereich des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes (BBP/GOP) „Gewerbegebiet - Nord“ 
beschlossen. Der Änderungsbereich 1 (ÄB 1) wird
im Norden durch die Grundstücke mit den Flur - Nummern 

(Fl.-Nr.) 285, 287, 288 (alles Ackerflächen), 289/2 
(Acker-/Grünlandfläche), 290/2, 291/2, 292/2, 294 
(alles Grünlandflächen), 293 (Acker-/Grünland-
fläche), 140/11 (Wirtschaftsweg mit Böschungen 
und Obstbaumpflanzungen), 504 (Wirtschaftsweg, 
Grünlandfläche), 505 (Ackerfläche, Wirtschafts-
weg, land-/forstwirtschaftliche Lagerfläche) und 
506 (Grünlandfläche),

im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 283/1 und 
286 (beides Gewerbegebietsflächen), 283/15, 283/7, 
283/9 und 283/13 (alles Gewerbegebietsflächen mit 
privater Grünfläche und Gehölzbestand), 140/11 
(Wirtschaftsweg/Weipelsdorfer Straße), 505 (Acker-
fläche) und 506 (Grünlandfläche),

im Westen durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 283/1 
(Gewerbegebietsflächen) und 285 (Ackerflächen) 
sowie

im Osten durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 504 (Wirt-
schaftsweg, Grünlandfläche) und 506 (Grünland-
fläche)

begrenzt und beinhaltet folgende Grundstücke der Gmkg. 
Walsdorf voll- oder teilflächig (TF): 140/11 (TF), 283/1 (TF), 
285 (TF), 286 (TF), 287 (TF), 288 (TF), 289/1, 289/2 (TF), 290/1, 
290/2 (TF), 291/1, 291/2 (TF), 292/1, 292/2 (TF), 293 (TF), 294 
(TF), 504 (TF), 505 (TF) und 506 (TF).
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wasserrückhaltung, Eingrünung, erneuerbare Energien, 
Starkregenvorsorge), zu wasserwirtschaftlichen Belangen 
(Wasserschutzgebiete, Wasserversorgung, Bodenschutz, 
Überschwemmungsgebiete, Abwasser- und Niederschlags-
wasserbeseitigung, Gewässerschutz), zu Belangen der 
Denkmalpflege (Boden-, Baudenkmäler), Flächenverbrauch 
und Entzug landwirtschaftlicher Nutzflächen sowie zum Thema 
Verkehr, Verkehrsmengen, Verkehrssicherheit im öffentlichen 
überörtlichen Straßennetz.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der Planentwurf, 
bestehend aus der Planurkunde und der Planbegründung 
(mit Angaben zum Umweltbericht) sowie den vorgenannten 
Stellungnahmen mit umweltrelevanten Informationen sind in 
der Zeit vom 03.08.2026 bis einschließlich 11.09.2026 auf 
der Internetseite der Gemeinde Walsdorf unter folgendem Link 
online/digital einsehbar/ zugänglich:

https://walsdorf.de/Wohnen-Leben/Bauen-Wohnen/Bauleit-
planung/

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
vorgenannten Unterlagen auch im Geoportal Bayern unter 
folgendem Link online/ digital einsehbar/zugänglich:

https://www.geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal
Es wird darauf hingewiesen,
• dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffent-

lichungsfrist abgegeben werden können,
• dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden 

sollen (bitte an: bauamt@walsdorf.de), bei Bedarf aber 
auch auf anderem Wege abgegeben werden können (bitte 
an bzw. bei: Bauamt der Gemeinde Walsdorf (Schulstraße 
10, 96194 Walsdorf),

• dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können und

• dass die vorgenannten Planunterlagen im Bauamt der 
Gemeinde Walsdorf (Schulstraße 10, 96194 Walsdorf) 
zusätzlich auch in Papierform ausliegen und dort zu den 
allgemein bekannten Dienst-/ Öffnungszeiten zugänglich 
sind und dort eingesehen werden können.

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG 
(Umwelt - Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 
UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 
Abs. 3 BauGB).
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenschutz - Grund-
verordnung) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG (Bayerisches 
Datenschutzgesetz). Stellungnahmen ohne vollständige 
Absenderangaben erhalten keine Mitteilung über das Ergeb-
nis der Prüfung. Weitere Informationen können dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanver-
fahren“ entnommen werden, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Gemeinde Walsdorf 23.07.2026
Mario Wolff, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der 
Bodenrichtwerte 2026
Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grund-
stückswerten im Bereich des Landkreises Bamberg hat am 
09.06.2026 gemäß des Baugesetzbuches (BauGB) und 
der Verordnung über die Gutachterausschüsse, die Kauf-
preissammlungen und die Bodenrichtwerte nach dem Bau-
gesetzbuch (Gutachterausschussverordnung - BayGaV) die 
Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2026 neu ermittelt und 
beschlossen.
Die Bodenrichtwerte liegen gemäß § 12 Abs. 2 der Gutachter-
ausschussverordnung (BayGaV) in der Zeit vom 01.08.2026 bis 
01.09.2026 öffentlich aus.
Jedermann hat das Recht sie während der Dienststunden im 
Rathaus der Gemeinde Walsdorf, Schulstraße 10, 96194 Wals-
dorf einzusehen und Auskünfte daraus zu erhalten.
Walsdorf, den 06.07.2026

im Norden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 277 (Grün-
landfläche), 284/7 - 284/9 und 284/14 (alle 
gemischte Bauflächen, Wohngebäude mit privaten 
Grün-/Gartenflächen, Nebengebäuden)

im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 280 und 
282 (beides Flächen für die Landwirtschaft)

im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 279 (Flächen 
für die Landwirtschaft) sowie

im Osten durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1003 (Kr BA 
25 mit Geh-/ Radweg und Straßenbegleitgrün)

begrenzt und beinhaltet zukünftig teilflächig das Grundstück 
der Gmkg. Walsdorf mit der neuen Fl.-Nr. 282.

Es ist beabsichtigt, innerhalb des ÄB 1 die bisherigen Dar-
stellungen des wirksamen FNP/LSP (gewerbliche Bauflächen 
und Flächen für die Landwirtschaft) in gewerbliche Bau-
flächen (§ 1 Abs. 1 Nr. 3 BauNVO (Baunutzungsverordnung), 
in Sonderbauflächen mit den Zweckbestimmungen „Einzel-
handel“ und „Energieversorgung“ (beide § 1 Abs. 1 Nr. 4 
BauNVO), in Flächen für den Gemeinbedarf mit der Zweckbe-
stimmung „Feuerwehrgerätehaus“ (§ 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB), 
in Versorgungsanlagen mit den Zweckbestimmungen „Regen-
wasserrückhaltebecken und Schmutzwasserpumpwerk“ (§ 
5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB), in öffentliche Grünflächen (§ 5 Abs. 2 
Nrn. 5 und 10 BauGB i. V. m. § 5 Abs. 2 Nr. 10 BauGB) und 
in Flächen für die Landwirtschaft (§ 5 Abs. 2 Nr. 9a BauGB). 
Innerhalb des ÄB 2 wird die bisherige Darstellung gewerblicher 
Bauflächen in Flächen für die Landwirtschaft geändert.
Der Planentwurf in der Fassung vom 23.07.2026 wurde vom 
Gemeinderat Walsdorf in der Sitzung am 23.07.2026 für die 
förmliche Öffentlichkeits-, Träger- und Behördenbeteiligung 
gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar:
• Planbegründung zum Planentwurf in der Fassung vom 

23.07.2026 mit umweltbezogenen Informationen, in wie weit 
naturschutzfachliche Schutzgebiete, Boden-/Baudenkmäler, 
Ensembles und/oder landschaftsprägende Denkmäler vor-
liegen bzw. von den Planänderungen betroffen sind sowie 
zu den Aspekten Geologie/Baugrund, Altlasten und Geo-
thermie, zu den Belangen des Wassers (Hochwasserschutz-
gebiete, wassersensible Bereiche, Wasserschutzgebiete, 
Grundwasser) und zu sonstigen Schutzgütern (Gestaltung 
des Orts- und Landschaftsbildes, Wohn-/Arbeitsverhältnisse, 
Kreisstraße Kr BA 35, Belange der Landwirtschaft). Weiterhin 
enthält die Planbegründung Informationen zu den Themen 
Schmutz-/ Niederschlagswasserbeseitigung, Trink- und 
Löschwasserversorgung, Müllbeseitigung, zu Planungen, 
Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maß-
nahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Natur und Landschaft, zu artenschutzrechtlichen Belangen, 
Angaben zur Flächenbilanz sowie Hinweise zum üblicher-
weise vorzulegenden, separaten Umweltbericht.

Darüber hinaus liegen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
abgegebene Stellungnahmen mit umweltrelevanten/umwelt-
bezogenen Informationen zu den Themen Altlasten und 
Bodenschutz, Klimaschutz (Klimaanpassung, Regen-
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werklichen Können und ihrer Verbundenheit mit der Dorf-
gemeinschaft.
Persönlich habe ich Frau Marr bei vielen Begegnungen 
während meiner Sparziergänge mit ihrem kleinen Hund 
kennengelernt. Ihre offene, herzliche Art, ihre Lebensfreude 
und die stets angenehmen Gespräche sind eine Bereicherung.
Für die kommenden Jahre wünschen wir Frau Marr von Herzen 
alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und viele weitere 
schöne Momente.
Christine Wolf, 2. Bürgermeisterin

Hermann Gräbner 85. Geburtstag
Anlässlich seines 85. Geburtstag überbrachte die Zweite 
Bürgermeisterin Herrn Hermann Gräbner die herzlichsten 
Glückwünsche der Gemeinde Walsdorf und überreichte ihm 
ein Präsent.
Herr Gräbner war bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand viele 
Jahre als Klärwärter für die Gemeinde Walsdorf tätig. Darüber 
hinaus engagierte er sich mit großem Einsatz für die Wartung 
der Pumpwerke und leistete damit einen wertvollen Beitrag für 
die Gemeinde.
Wir wünschen dem Jubilar vor allem Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit und noch viele schöne Jahre im Kreise seiner 
Familie und Freunde.
Christine Wolf
2. Bürgermeisterin

HAUSHALTSSATZUNG
der Gemeinde Walsdorf

(Landkreis Bamberg)
für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erläßt die 
Gemeinde Walsdorf folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit �  6.471.360,00 €
und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit �  2.466.850,00 € ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
in Höhe von 1.000.000,00 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a)   für die land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe

(A) 145 v.H.

b)   für die Grundstücke (B) 170 v.H.
2. Gewerbesteuer 330 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.078.000,00 
€ festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft.
Walsdorf, den 24.07.2026
GEMEINDE WALSDORF
gez.
WOLFF
Erster Bürgermeister

Gemäß Art. 65 Abs. 3 i. V. m. Art. 26 Abs. 2 GO wird die Haus-
haltssatzung hiermit amtlich bekannt gemacht.
Das Landratsamt Bamberg hat die Haushaltssatzung 2026 
rechtsaufsichtlich gewürdigt. Genehmigungspflichtige 
Bestandteile sind nicht enthalten.
Die Haushaltssatzung 2026 samt ihren Anlagen wird bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung 
im Rathaus Walsdorf, Schulstraße 10, 96194 Walsdorf, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Außerdem kann sie auch auf der Internetseite der Gemeinde 
Walsdorf unter www.walsdorf.de unter dem Menüpunkt „Orts-
recht“ eingesehen und heruntergeladen werden.

Wir gratulieren

Gertrud Marr 85. Geburtstag
Im Juni durfte Frau Gertrud Marr im Kreise ihrer Familie 
und ihrer Liebsten ihren 85.Geburtstag feiern. Zu diesem 
besonderen Ehrentag durfte ich ihr persönlich die herzlichsten 
Glückwünsche der Gemeinde Walsdorf überbringen.
Frau Marr ist seit vielen Jahren ein geschätzter Teil unserer 
Dorfgemeinschaft in Erlau. Mit großem Engagement und viel 
Herzblut setzt sie sich immer wieder für den Adventsmarkt ein. 
Mit ihren liebevoll selbst genähten und gestrickten Taschen 
unterstützt sie den Verkauf zugunsten der geplanten Erlauer 
Friedenskapelle. Auch das wunderschöne Kleid des Erlauer 
Christkinds stammt aus ihrer Hand und zeugt von ihrem hand-
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Mit einem Schmunzeln waren wir uns schließlich einig, dass 
wir beide gespannt sind, wie die berühmten Nussecken der 
nächsten Generation schmecken werden.
Am Nachmittag wurde der runde Geburtstag dann im Rahmen 
eines großen Familientreffens weiter gefeiert.
Die Gemeinde Walsdorf wünscht Frau Herta Popp von Herzen 
weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit, Zufriedenheit und 
noch viele schöne Momente im Kreise ihrer Familie.
BGM Wolff

Allgemeine Informationen

Die nächste geplante 
Gemeinderatssitzung
findet voraussichtlich am 17.09.2026, um 19:00 Uhr in der 
Herzogscheune statt.

Müllabfuhr im August
Restmülltonne 13.08., 27.08.
Biotonne 06.08., 20.08.
Papiertonne 13.08.
Gelber Sack 12.08.
Anmeldung Sperrmüll bis 04.08.

Die Tonnen am Abfuhrtag bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grüngutsammelplatz Walsdorf
Öffnungszeiten 01.04.2026 bis 15.10.2026
Dienstag von 16.30 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.30 bis 19.00 Uhr
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr

Wertstoffhof Burgebrach
Öffnungszeiten
Dienstag ������������������������������������������������������  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������  16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������  10.00 bis 13.00 Uhr
Gebühren für gebührenpflichtige Baurestabfälle sind vorher im 
Rathaus Burgebrach, Kasse, zu entrichten.

Hannelore Ullrich 85. Geburtstag
Anlässlich ihres 85.Geburtstag besuchte die Zweite Bürger-
meisterin Frau Hannelore Ullrich, um ihr die herzlichsten 
Gückwünsche der Gemeinde zu überbringen und ihr ein 
Präsent zu überreichen.
Im Beisein ihres Ehemannes freute sich Frau Ullrich über die 
guten Wünsche. Bei einem Glas Sekt und einem angenehmen 
Austausch über gemeinsame Erinnerungen und vergangene 
Zeiten wurden viele schöne Geschichten erzählt.
Frau Ullrich lebt gemeinsam mit ihrem Ehemann in ihrem liebe-
voll gepflegten Zuhause mit großem Garten und führt ihren 
Haushalt noch selbständig.
Die Gemeinde Walsdorf wünscht der Jubilarin weiterhin alles 
Gute, vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit sowie 
noch viele schöne gemeinsame Jahre.
Christine Wolf
2. Bürgermeisterin

Herzliche Glückwünsche zum  
90. Geburtstag von Herta Popp
Ihren 90. Geburtstag durfte Frau Herta Popp im Kreise ihrer 
Familie bei bestem Sommerwetter feiern. Für die Gemeinde 
Walsdorf überbrachte ich die herzlichsten Glückwünsche sowie 
einen Geschenkkorb mit einigen Leckereien. Mit dabei waren 
unter anderem der beliebte Apfelsecco des Obst- und Garten-
bauvereins.
Auch der evangelische Pfarrer Simon Meyer ließ es sich nicht 
nehmen, persönlich vorbeizuschauen und die Glück- und 
Segenswünsche der evangelischen Kirchengemeinde zu über-
bringen.
Gemeinsam mit Sohn Rainer und seiner Frau Karin entwickelte 
sich eine äußerst angenehme und kurzweilige Gesprächsrunde. 
Dabei wurden zahlreiche aktuelle Themen angesprochen - von 
den jüngsten Starkregenereignissen und deren Folgen über die 
Windkraft, die Beach Party der FFW Erlau bis hin zu einem Not-
falleinsatz, modernen Notrufuhren sowie aktuellen politischen 
Entwicklungen auf Gemeinde- und Landkreisebene.
Herta Popp blickt auf ein arbeitsreiches Leben zurück. Viele 
Jahrzehnte war sie mit großem Einsatz auf dem eigenen Hof 
tätig und hat mit Fleiß, Tatkraft und Bodenständigkeit ihre 
Familie und die Landwirtschaft geprägt.
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Sperrung  
anlässlich der Kirchweih Walsdorf
Die „Schulstraße“ in Walsdorf wird für die Dauer der Kirchweih 
vom 13.08.2026, 15.00 Uhr bis 19.08.2026, 07.00 Uhr zwischen 
den Einmündungen „Weipelsdorfer Straße“ und „Zum Steinigt“ 
für Fahrzeuge aller Art gesperrt. Der Anliegerverkehr wird 
zugelassen.
Wir bitten um Beachtung.

Liebe Hundefreundin,  
lieber Hundefreund,
pro Jahr werden über 1.000 Zusteller und Zustellerinnen der 
Deutschen Post von Hunden gebissen.
Die Folge: kleine, aber auch immer wieder große und schmerz-
hafte Verletzungen.
Wir möchten Sie um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bitten:

•	 Bringen Sie bitte Ihren Hausbriefkasten und möglichst eine 
Klingel außerhalb des Wirkungskreises Ihres Hundes an 
(z.B. am Zaun).

•	 Bitte vermeiden Sie beim Öffnen Ihrer Wohnungs-/Haustür, 
dass Ihr Hund mit dem Zusteller/der Zustellerin zusammen-
trifft.

•	 Lassen Sie Ihren Hund während der Zustellzeit nicht auf 
Ihrem Grundstück herumlaufen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Mit diesen kleinen Hilfen unterstützen Sie uns, dass wir Ihnen 
auch in Zukunft pünktlich und zuverlässig Ihre Post liefern 
können.
Ihre Zustellerin, Ihr Zusteller

Wertstoffhof Stegaurach, Kaifeck
Öffnungszeiten
Mittwoch ������������������������������������������������������  14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������  10.00 bis 13.00 Uhr
Weitere Informationen erteilt das LRA-Bamberg, Abt. Abfallwirt-
schaft unter der Tel. Nr. 0951/85706

Klima- und Energieberatung
Die Energieberatung für Bürgerinnen und Bürger wird künftig 
durch die Verbraucherzentrale Bayern wahrgenommen.
Verbraucherzentrale Bayern
Tel.: 0800 809 802 400
www.verbraucherzentrale-bayern.de

Rathaus Kirchweihmontag 
nachmittags geschlossen
Die Gemeindeverwaltung im Rathaus und die gemeindlichen 
Einrichtungen (Bauhof, Kläranlage) sind am

Kirchweihmontag, den 17.08.2026, ab 12:00 Uhr
geschlossen.
Wir bitten Sie dies zu berücksichtigen und bedanken uns für 
das Verständnis.
Mario Wolff, Erster Bürgermeister

Aktion 100 für 36

Weitere Informationen zum Förderprogramm finden Sie hier:
https://www.landkreis-bamberg.de/100-f%C3%BCr-36/

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!

https://www.landkreis-bamberg.de/100-f%C3%BCr-36/
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Projekt weiterführen zu können und so „gemeinsam etwas 
Gutes für das Landschaftsbild unseres Bamberger Landkreises 
zu tun“.
Für Rückfragen interessierter Bürgerinnen und Bürger zur 
Aktion „100 für 36“ steht Isabell Kremer, Streuobstbeauftragte 
am ALE Oberfranken, unter der Telefonnummer 0951/837-426 
oder per Mail unter isabell.kremer@ale-ofr.bayern.de montags 
bis mittwochs gerne zur Verfügung.
Stefanie Krapp, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg,
Tel. 0951 837-145, Fax -199,
pressestelle@ale-ofr.bayern.de
www.landentwicklung.bayern.de

Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken
Ausführungsanordnung
Flurneuordnung und Dorferneuerung Priesendorf und Neu-
hausen
Gemeinde Priesendorf, Landkreis Bamberg
Flurneuordnung und Dorferneuerung Kolmsdorf-Feigendorf 
und Walsdorf-Erlau
Gemeinde Walsdorf, Landkreis Bamberg
Flurneuordnung und Dorferneuerung Mühlendorf
Gemeinde Stegaurach, Landkreis Bamberg
Flurneuordnung und Dorferneuerung Trabelsdorf
Gemeinde Lisberg, Landkreis Bamberg

Ausführungsanordnung
In den Flurneuordnungen und Dorferneuerungen Priesendorf, 
Neuhausen, Kolmsdorf-Feigendorf, Walsdorf-Erlau, Mühlendorf 
und Trabelsdorf wird die Ausführung der Flurbereinigungspläne 
angeordnet. Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01.10.2026 
an die Stelle des bisherigen Rechtszustands.
Die Änderungen der Gemeindegrenzen treten am 01.10.2026 
in Kraft.
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass 
Widersprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende 
Wirkung haben.

Gründe
Die Flurbereinigungspläne wurden den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gegeben.
Die Flurbereinigungspläne sind unanfechtbar. Ihre Ausführung 
konnte da-her angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungs-
gesetz –FlurbG–).
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird 
angeordnet, da-mit aus einem längeren Aufschub der Aus-
führung der Flurbereinigungspläne den Beteiligten auf dem 
Gebiet des Grundstücksverkehrs keine e-heblichen Nachteile 
erwachsen (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichts-
ordnung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch beim

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg

(Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg)
eingelegt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Wider-
spruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen!
Hinweis
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung 
und die För-derung von Kleinstunternehmen können längstens 
bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes, das ist der Ablauf 
des 30.09.2026, beim Amt für Ländliche Entwicklung Ober-
franken, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg gestellt werden.
gez. Thomas Müller

Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken

Aktion „100 für 36“ geht an 
den Start: Landratsamt, LPV und 
ALE machen sich stark für Streu-
obst

Landkreis Bamberg. Je 100 neu gepflanzte Streuobstbäume 
in allen 36 Bamberger Kommunen – das ist das Ziel der 
gemeinsamen Initiative „100 für 36“ von Landratsamt, Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfranken (ALE) sowie Landschafts-
pflegeverband (LPV) Bamberg. Die Aktion startet am 01. Juli 
2026 und wendet sich vor allem an private Grundstückseigen-
tümerinnen und -eigentümer mit dem Ziel, den Streuobst-
bestand im Landkreis Bamberg nachhaltig zu sichern und so 
einen Beitrag zum Klima- und Naturschutz zu leisten.
Auf die Bürgerinnen und Bürger kommen dabei kaum Kosten 
zu, denn „100 für 36“ findet im Rahmen des Förderprogramms 
„Streuobst für alle!“ des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus statt.
„Konkret bedeutet dies, dass das ALE Oberfranken den Kauf 
eines jeden hochstämmigen Streuobstbaums mit 45 Euro der 
Bruttokosten fördert. Die Teilnahme am Programm verpflichtet 
lediglich dazu, den Baum mindestens fünf Jahre lang zu 
pflegen“, erklärt ALE-Chef Lothar Winkler.
Obstliebhaber im Landkreis Bamberg, die sich für einen Baum 
interessieren, finden auf der Internetseite des Landratsamts 
unter www.landkreis-bamberg.de/Lebensraum/ alle wichtigen 
Informationen. Hier hilft auch der speziell für die Aktion ent-
wickelte „Baam-Lotse“ bei der Auswahl geeigneter Sorten. 
Anschließend können die Landkreisbewohnerinnen und 
-bewohner ihre Wunschbäume direkt über ein Formular auf der 
Internetseite beantragen und erhalten im Herbst Rückmeldung 
über ihre jeweilige Kommune, wo und wann die Bäume abzu-
holen sind.

3600 neue Obstbäume im Landkreis Bamberg – das ist das 
Ziel von „100 für 36“�Foto: Katharina Meixner, ALE Oberfranken

„Mit der Initiative investieren wir direkt in unsere Zukunft: Streu-
obstbäume stärken die Artenvielfalt und verbessern das lokale 
Klima“, so Landrat a. D., Johann Kalb, der das Projekt noch 
während seiner Amtszeit initiiert hatte. Der neue Bamberger 
Landrat Johannes Maciejonczyk freut sich, das sinnstiftende 
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Umstellung Servicezentrum 
Finanzamt Bamberg
Mehr Service, mehr Flexibilität, geringere Wartezeit - Persön-
lichen Termin für Beratung im Servicezentrum des Finanzamts 
Bamberg einfach und schnell online oder telefonisch verein-
baren!
Bayerns Finanzämter möchten ihren Service im direkten 
Kontakt mit den Bürgerinnen und Bürgern weiter verbessern. 
Ziel ist die Verkürzung von Wartezeiten in den Servicezentren 
und mehr Zeit für den persönlichen Kontakt. Um dies zu 
erreichen, muss grundsätzlich ab 1. September 2026 im Vor-
feld ein Termin im Servicezentrum des Finanzamts Bamberg 
gebucht werden - online oder telefonisch.
Im Sommer 2024 wurde bayernweit in allen Finanzämtern ein 
Terminvereinbarungssystem eingeführt; dieses wird seither mit 
großem Erfolg und sehr positiver Resonanz wahrgenommen. 
Bürgerinnen und Bürger können ihren Termin bequem online 
über das Terminvereinbarungssystem auf der Website des 
Finanzamts Bamberg unter https://www.finanzamt-bamberg.de 
sowie unter
https://www.elster.de/eportal/uebersichtservicezentren 
buchen. Alternativ können Termine telefonisch über die dafür 
eingerichtete Telefonnummer unter 0951/84-119 verein-
bart werden. Das Zeitfenster kann hierbei selbst bestimmt 
und damit der Besuch optimal in den Tagesablauf integriert 
werden. Damit wird der Bürgerservice weiter verbessert sowie 
gleichzeitig Wartezeiten verkürzt.
Die Öffnungszeiten des Servicezentrums sowie die telefonische 
Erreichbarkeit zu den allgemeinen Servicezeiten des Finanz-
amts Bamberg bleiben auch zukünftig unverändert.
Die Öffnungszeiten sowie Kontaktdaten finden Sie auch auf der 
Website unter:
https://www.finanzamt-bamberg.de/kontakt/oeffnungszeiten.
Wöchentlich am Donnerstag ist zukünftig zudem von 08.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr weiterhin ein Besuch ohne vorherige Terminver-
einbarung möglich.
Allgemein empfehlen wir allen Steuerpflichtigen, die digitale 
Plattform ELSTER für die Übermittlung von Steuererklärungen 
und die Kommunikation mit dem Finanzamt zu nutzen.

Halbzeit im Mikrozensus:  
65 000 Bürgerinnen und Bürger 
in Bayern werden bis Jahresende 
noch befragt
Mikrozensus als kleine Volkszählung  
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung

 

    
 

 
 

 

 
  

 

  
   

  
 

 
 

 
  

 

    

 

 

 

  
   

 
 

 
   

 
   

  
 

 
 

 

 
 

 

  

  
 

 
 

 
 

   

 

 

  

 
  

Pressemitteilung 182/2026/42/A vom 09. Juli 2026
Auch in diesem Jahr findet in Bayern – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus statt. Mit der größten jähr-
lichen Haushaltsbefragung Deutschlands werden wichtige 
Informationen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung erhoben. Die Ergebnisse helfen dabei, 
politische Entscheidungen auf einer verlässlichen Daten-
grundlage zu treffen. In Bayern werden dafür rund 130 000 
Bürgerinnen und Bürger befragt. Seit Jahresbeginn haben 
bereits etwa 65 000 Personen Auskunft gegeben und damit 
einen wichtigen Beitrag zur amtlichen Statistik geleistet. 
Bis zum Jahresende werden weitere rund 65 000 Personen 
vom Landesamt für Statistik angeschrieben. Wer aus-
gewählt wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der Befragung 
teilzunehmen.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbe-
fragung in Deutschland. In der sogenannten „kleinen Volks-

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Amtsleiter
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Nonnenbrücke 7a
96047 Bamberg

Telefon 0951 837-0
Telefax 0951 837-199

poststelle@ale-ofr.bayern.de
www.landentwicklung.bayern.de

Änderung der Bekanntmachungsart in den Verfahren nach dem
Flurbereinigungsgesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir Sie über eine wichtige Änderung hinsichtlich der Art 
der öffentlichen Bekanntmachung in Verfahren nach dem Flurbereinigungs-
gesetz (FlurbG) informieren.

Was hat sich zum 01. Juli 2026 geändert?

Ab dem 01. Juli 2026, werden alle öffentlichen oder ortsüblichen Bekannt-
machungen und Auslegungen in Verfahren nach dem Flurbereinigungsge-
setz ausschließlich auf der Internetseite der zuständigen oberen Flurberei-
nigungsbehörde, des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
(https://www.ale-oberfranken.bayern.de/399344/index.php), veröffentlicht 
und somit für die Beteiligten eines Verfahrens zugänglich gemacht.

Die Flurbereinigungsgemeinde wird zukünftig nur noch einen Hin-
weis, der auf die öffentliche Bekanntmachung auf der Internetseite 
der oberen Flurbereinigungsbehörde aufmerksam macht, veröffentli-
chen.

Durch diesen Hinweis sollen die Beteiligten eines Verfahrens nach dem 
FlurbG die Möglichkeit erhalten, auf einem weiteren Weg Kenntnis von der 
Bekanntmachung bzw. Auslegung zu nehmen. Zusätzlich haben die Betei-
ligten die Möglichkeit mit einer Newsletter-Funktion, über neue Inhalte auf 
dem Laufenden zu bleiben. Ferner werden wir die Beteiligten z.B. im Rah-
men von Teilnehmerversammlungen und Projektinformationen wiederholt 
auf die Bekanntmachungen hinweisen. Auf diese Weise bleibt die Bürger-
beteiligung gesichert.

Mit freundlichen Grüßen

Winkler
Amtsleiter

Veranstaltungen 
Landschaftspflegeverband  
Landkreis Bamberg e.V.
Donnerstag, 17. September 2026, 17:00 Uhr Besuch der 
Obstsortenanlage in Lauf Die Obstsortenanlage in Lauf 
beherbergt mehr als 300 verschiedene Apfel- und Birnen-
sorten. Uwe Hoff, ehemaliger Kreisfachberater, stellt bei einem 
Gang über die Wiesen einige Frühsorten vor.
In Zusammenarbeit mit dem Kreisverband für Gartenbau- und 
Landespflege Treffpunkt: Sportheim des FC Lauf, Mühlweg 40, 
96199 Zapfendorf / Ortsteil Lauf Anmeldung bis 10.09.2026
Samstag, 26. September 2026, 14:30 - 16:00 Uhr
Genusserlebnis Apfel (mit Apfelsaftpressen)
Bei dieser Familienaktion auf der Wiese an der Marktscheune 
Zapfendorf wollen wir die heimische Apfelvielfalt mit allen 
Sinnen genießen.
In Zusammenarbeit mit der LBV-Umweltstation Fuchsenwiese 
und dem Obst- und Gartenbauverein Zapfendorf
Treffpunkt: Marktscheune Zapfendorf
Anmeldung bis 18.09.2026
Samstag, 24. Oktober 2026, 10:00 - 15:30 Uhr
Düngung auf der Streuobstwiese (Theorie + Praxis)
Gartenbau-Ingenieur Uwe Hoff erläutert die wichtigsten 
Pflanzennährstoffe, geht auf Mangelerscheinungen bei Obst-
bäumen ein, zeigt wie man Bodenproben nimmt und vermittelt 
Kenntnisse über die Düngung von Obstbäumen.
Ort: Priesendorf, genauer Treffpunkt wird nach der Anmeldung 
bekanntgegeben
Anmeldung bis 10.10.2026
Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg e.V.
Ludwigstraße 23
96052 Bamberg
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Hinweise:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus (u.a. im Video-
format) finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus index.html

Erwerb und Infos online unter 
www.ferienportal-bamberg.de

Für Kinder und Jugendliche von 4 bis 17 Jahren
Gültig vom 01.08. bis 14.09.2026
Kosten 6 Euro | Verkaufsstart am 01.07.26 

Herausgegeben von der Kommunalen Jugendarbeit 
der Stadt und des Landkreises Bamberg

V. i. S. d. P. Kreisjugendpfleger Oliver Schulz-Mayr, 
Stadtjugendpfleger Sebastian Wehner

Gestaltet an der Staatlichen Berufsschule II Bamberg 
Entwurf: Alina Ebert

Starkregenereignisse  
in der Gemeinde Walsdorf
Starkregenereignisse –  
Bitte um Mithilfe der Anwohner
In den vergangenen Tagen wurde die Gemeinde Walsdorf 
innerhalb kurzer Zeit von zwei Starkregenereignissen betroffen. 
Die dabei anfallenden Wassermengen waren so erheblich, 
dass in der Bamberger Straße teilweise sogar Kanaldeckel 
angehoben wurden und die Hauptstraße zeitweise unter 
Wasser stand.
Um die Leistungsfähigkeit der Straßenentwässerung sicher-
zustellen, bittet die Gemeinde alle Anwohnerinnen und 
Anwohner eindringlich, die Einläufe und Fangkörbe vor ihren 
Grundstücken regelmäßig von Laub, Gras und sonstigen 
Ablagerungen zu befreien. Nur wenn die Straßeneinläufe frei 
sind, kann das Oberflächenwasser ordnungsgemäß in die 
Kanalisation abgeleitet werden und läuft nicht ungehindert über 
die Fahrbahn.
Diese Mithilfe sollte im Interesse aller und im Sinne eines 
respektvollen Miteinanders selbstverständlich sein. Mit wenig 
Aufwand kann jeder Einzelne dazu beitragen, Schäden, 
Verkehrsbehinderungen und unnötige Gefahren bei Starkregen 
zu vermeiden.
Die Gemeinde Walsdorf bedankt sich herzlich 	  
für Ihre Unterstützung.

zählung“ geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen 
Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen und tragen 
dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte 
zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung 
zu verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ hochwertige 
Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur 
Bekämpfung von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung 
oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern fakten-
basiert und zielgerichtet getroffen werden.
Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige Ent-
wicklungen beobachten:
• Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, wie sich die 

Haushaltsgröße der bayerischen Privathaushalte in den 
letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe https://www.
statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.
html).

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern 
zeigen, dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell 
unabhängiger sind als noch vor 15 Jahren.  
(siehe https://www.statistik.bayern.de/presse/mit-
teilungen/2026/pm114/index.html)

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft 
zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der 
Einkommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) 
und setzen diese in einen nationalen und internationalen 
Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis ver-
lässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Die Aus-
wahl der Befragten erfolgt daher nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren. Weiter besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die 
Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, 
die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt.
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst 
Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikro-
zensus auswählt. In einem weiteren Schritt ermitteln ehren-
amtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu befragenden 
Haushalte über die Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei 
können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des 
Bayerischen Landesamts für Statistik legitimieren.
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikro-
zensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführ-
lich über die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung zu beantworten. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv 
geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.
Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälfte der insgesamt 
130 000 für den Mikrozensus 2026 ausgewählten Personen 
ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. Mehr als die Hälfte der 
Befragten nahm an einem Telefoninterview teil. Etwas weniger 
als die Hälfte entschied sich für die Online-Befragung. Der 
Papierfragebogen findet dagegen immer seltener Anwendung.
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich 
die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und 
findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre 
statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Ein-
wohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 2022 
wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich 
wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung Merkmale mit 
Nettokaltmiete und Energieträger erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich 
statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung deutlich 
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten 
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie 
deren Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz 
festgelegten zu erhebenden Merkmale wesentlich umfang-
reicher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden 
Erhebungen.

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!``

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus
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Zirkusluft  
an der Grundschule

Ein unvergessliches Projekt  
mit dem Zirkus Lauenburger

Eine Woche voller Staunen, Mut und 
strahlender Gesichter liegt hinter der 
Grundschule. Gemeinsam mit dem 
Zirkus Lauenburger verwandelte 
sich das Schulgelände in eine bunte 
Zirkuswelt, in der die Schülerinnen 
und Schüler selbst zu den Stars der 
Manege wurden.
Am Dienstag, den 7. Juli, traf das 
Team des Zirkus Lauenburger an der 
Schule ein und stellte den Kindern die 
verschiedenen Zirkusdisziplinen vor. 
Ob Akrobatik, Jonglage, Clownerie 
oder weitere spannende Kunststücke – 
mit viel Begeisterung präsentierten die 
Zirkusleute ihr Können. Anschließend 
durften alle Schülerinnen und Schüler 
die einzelnen Disziplinen selbst aus-
probieren. Mit großer Neugier und viel 
Freude testeten die Kinder ihre Talente 
und konnten sich am Ende des Schul-
tages für die Gruppe entscheiden, in der sie während der 
Projektwoche mitwirken wollten.
Von Mittwoch bis Freitag wurde anschließend mit viel 
Eifer, Ausdauer und Engagement geübt. Die Kinder 
gaben ihr Bestes, wuchsen über sich hinaus und ent-
wickelten mit Unterstützung der erfahrenen Zirkusfamilie 
beeindruckende Darbietungen. Dabei standen nicht 
nur Geschicklichkeit und Konzentration im Mittelpunkt, 
sondern auch Teamgeist, gegenseitiges Vertrauen und der 
Mut, Neues auszuprobieren.
Der große Höhepunkt der Woche waren die beiden Vor-
stellungen am Freitag um 14.00 Uhr und um 18.00 Uhr. Vor 
voll besetzten Zuschauerrängen präsentierten die jungen 
Artistinnen und Artisten stolz ihr Können. Schulleitung 

und Kollegium zeigten sich ebenso 
begeistert wie Eltern, Geschwister, 
Großeltern, Verwandte, Freunde 
und zahlreiche weitere interessierte 
Besucherinnen und Besucher. 
Der langanhaltende Applaus und 
die leuchtenden Augen der Kinder 
machten deutlich, wie erfolgreich 
und eindrucksvoll dieses besondere 
Projekt war.
Für das leibliche Wohl sorgte der 
Elternbeirat der Schule, der die 
Gäste mit einer Auswahl an süßen 
und herzhaften Leckereien ver-
wöhnte und so zum gelungenen 
Rahmen der Veranstaltungen bei-
trug.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die zum Gelingen dieser außer-
gewöhnlichen Projektwoche bei-
getragen haben. Unser besonderer 

Dank geht an den Ortskulturring sowie die Gemeinde 
Walsdorf für die Bereitstellung des Toilettenwagens und für 
die Unterstützung beim Einrichten der Strom- und Wasser-
anschlüsse. Ebenso bedanken wir uns beim Zirkus Lauen-
burger, der mit viel Erfahrung, Geduld und Herzblut dieses 
einzigartige Projekt möglich gemacht hat.
Nicht zuletzt danken wir den vielen Familienmitgliedern 
sowie allen weiteren Besucherinnen und Besuchern, die 
mit ihrem Kommen, ihrem Applaus und ihrer Begeisterung 
die beiden Vorstellungen zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für unsere Schülerinnen und Schüler gemacht haben.
Diese Zirkuswoche wird allen Beteiligten noch lange in 
bester Erinnerung bleiben.
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liche besuchten. Den krönenden Abschluss jedoch stellte die 
gemeinsame Puzzle-Aktion aller 36 Landkreisgemeinden dar: 
Jede Gemeinde brachte ihr Puzzleteil per Fahrrad zur Nach-
bargemeinde. Am letzten Tag des STADTRADELN wurde das 
große Landkreis-Puzzle schließlich zusammengesetzt und fand 
bei allen Beteiligten großen Anklang.
Die Preisverleihung für den Landkreis Bamberg findet am 29. 
Juli 2026 statt. Alle Preisträgerinnen und Preisträger wurden 
hierzu schriftlich eingeladen.
Darüber hinaus bedankt sich der Landkreis Bamberg auch 
in diesem Jahr bei seinen kreisangehörigen Kommunen 
mit der Förderung nachhaltiger Projekte – darunter Bäume, 
Fahrradabstellanlagen, Sitzbänke sowie Unterstützung inner-
gemeindlicher Aktivitäten.

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Auracher Gruppe

Konstituierende Sitzung mit 
Neuwahlen des Verbandsvorsitzes 
und Verabschiedung der 
ausscheidenden Verbandsräte
In der konstituierenden Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Auracher Gruppe fanden Neuwahlen des 
Verbandsvorsitzes und dessen Stellvertretungen statt. Hierbei 
wurde 1. Bürgermeister Thilo Wagner (Stegaurach) zum Ver-
bandsvorsitzenden gewählt. Als dessen Stellvertreter wurden 
die ersten Bürgermeister von Pommersfelden und Burgebrach, 
Gerd Dallner und Peter Pfohlmann, bestimmt.

Foto von links: 1. stellv. Vorsitzender Gerd Dallner, Geschäfts-
leiter Joachim Karl,  Verbandsvorsitzender Thilo Wagner, 2. 
stellv. Vorsitzender Peter Pfohlmann
Verbunden mit dem Dank für die geleisteten Dienste erhielten 
die ausscheidenden Verbandsräte Otmar Oppelt, Martin 
Amberger, Helmut Schleicher, Karl Newrzella, Peter Ludwig, 
Franz-Josef Eck, Heinrich Thaler, Jochen Hack, Norbert Neun-
dorfer, Michael Beck, und Johannes Maciejonczyk ein kleines 
Geschenk.

STADTRADELN 2026:  
In Stadt und Landkreis Bamberg 
weiterhin ein Erfolgsgarant!
24. Juli 2026
Das STADTRADELN 2026 hat erneut bewiesen: Stadt und 
Landkreis Bamberg sind eine echte Fahrradregion! Vom 15. 
Juni bis 5. Juli 2026 radelten unter dem Motto „Gemeinsam 
– mehr bewegen“ insgesamt 9.823 Radfahrerinnen und Rad-
fahrer.
„Die diesjährigen Zahlen zeigen einmal mehr, wie lebendig 
das Radfahren in Stadt und Landkreis Bamberg ist und wie 
sehr es alle Generationen verbindet“, freuen sich Oberbürger-
meister Sebastian M. Niedermaier und Landrat Johannes 
Maciejonczyk.
Die Bilanz kann sich auch in diesem Jahr sehen lassen
In der Stadt Bamberg sind 3.500 Radelnde in insgesamt 163 
Teams gemeinsam 666.660 Kilometer gefahren und haben 
damit 109 t CO₂ im Vergleich zu Kfz-Fahrten vermieden. Das 
zeigt, Radfahren ist praktizierter Umwelt- und Klimaschutz und 
mindert die negativen Umweltauswirkungen des motorisierten 
Verkehrs auf das Welterbe Bamberg.
In diesem Jahr sind mehr Teilnehmende und noch mehr 
Teams dazugekommen: Insgesamt haben 37 Unternehmen, 
26 Vereine und Verbände, die Schulen und Kindergärten 
mit einer Rekordbeteiligung, zehn Verwaltungen – u.a. Erz-
bistum, Bundespolizei, Finanzamt – und noch viele mehr teil-
genommen. Ein Beweis, wie beliebt der Wettbewerb und wie 
groß der Team-Spirit beim STADTRADELN ist.
Mit dem Motto „Gemeinsam – mehr bewegen“ hat die Aktion 
STADTRADELN in der Stadt Bamberg das klimaschonende 
Radeln mit sozialer Inklusion verbunden: Auch mobilitätsein-
geschränkte Menschen, die nicht selbst radeln können, sind 
diesmal beim STADTRADELN mit dabei gewesen. Die Wette 
von Oberbürgermeister Sebastian M. Niedermaier ist mit tat-
kräftiger Unterstützung der Rikscha-Fahrerinnen und -Fahrer 
geglückt. An 21 Tagen konnten 73 Fahrgäste, ob jung oder 
alt, blind oder mit Mobilitätseinschränkungen Ausflüge mit der 
städtischen Rikscha durch Bamberg genießen.
Die Stadt Bamberg verteidigt außerdem ihre Spitzenposition 
in Bayern und liegt in ihrer Größenklasse bayernweit auf Platz 
1 – sowohl bei den insgesamt geradelten Kilometern, der 
Anzahl der Radelnden als auch bei den Kilometern pro Ein-
wohnerinnen und Einwohnern. Auch im bundesweiten Ver-
gleich ist das Ergebnis wieder ausgezeichnet: Derzeit liegt 
die Stadt Bamberg auf dem dritten Platz von insgesamt 147 
Kommunen der Größenklasse bis 100.000 Einwohnerinnen und 
Einwohner.
Die Preisverleihung für die Stadt Bamberg findet am 27. Juli 
2026 statt. Alle Preisträgerinnen und Preisträger werden hierzu 
schriftlich eingeladen.
Landkreis festigt Spitzenposition
Auch der Landkreis Bamberg festigt seine Spitzenposition in 
Bayern und liegt in seiner Größenklasse bayernweit auf Platz 
1 bei den Kilometern pro Einwohnerinnen und Einwohner. Mit 
314 Teams (2025: 252), einem neuen Rekord bei den Fahrten 
93.640 (2025: 84.813) und einer Rekordbeteiligung von 68 
Kindergärten (12 mehr als im Vorjahr) sowie 24 Schulen mit 
rund 100 Schulklassen wurde die jüngste Generation noch 
stärker eingebunden. Die engagiertesten Einrichtungen 
werden noch vor den Sommerferien mit attraktiven Preisen aus-
gezeichnet.
Ein besonderer Erfolg war die Umstellung der Anmeldung 
aller 36 Landkreis-Kommunen unter dem Dach des Land-
kreises Bamberg. Diese zentrale Neuerung brachte viele Vor-
teile mit sich: Die Kommunen konnten nun unmittelbar mit ihren 
Radelnden kommunizieren, eigene Inhalte auf deren Unter-
seiten einstellen und so gezielt auf lokale Bedürfnisse ein-
gehen. Die direkte Zuordnung der Teams zu den Gemeinden 
stärkte den Zusammenhalt in den Gemeinden und machte die 
Ergebnisse noch sichtbarer.
Die zahlreichen Aktionen rund um die drei Wochen stellten 
diesmal das gemeinschaftliche Radfahren in den Vordergrund. 
Einen besonderen Höhepunkt bildete die Auftakttour, bei der 
die Radelnden radaktive Vereine und engagierte Ehrenamt-
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Gottesdienste im Seniorenheim Walsdorf, 
Weipelsdorfer Str. 8
Mittwoch am 12.08.2026 um 15.30 Uhr

Donnerstagstreff - 8-12 Jahre
donnerstags 16.30 Uhr in geraden KW (außer Schulferien) 
„Kleine Schule“

Chor, Musik und Tanz:
Posaunenchorprobe Walsdorf:
mittwochs, 20 Uhr „Kleine Schule“ *
Posaunenchorprobe Trabelsdorf:
donnerstags, 20 Uhr „Feuerwehrhaus“ *
Gospelchor Walsdorf:
donnerstags, 19 Uhr „Kleine Schule“*
Kirchenchor Walsdorf:
mittwochs, 18 Uhr “Kleine Schule“*
Kinderchor Praise Kids:
dienstags, 16-16.45 Uhr / 17-17.45 Uhr „Herzoghaus“*
(* Während der Ferien möglicherweise eingeschränkt)

Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz Walsdorf: donnerstags, 14.30 - 16.00 Uhr 
„Herzoghaus“*
Seniorenkreis Walsdorf: August - Sommerpause
September-Termin: 08.09.2026, 14.00 Uhr „Herzoghaus“

Monatsspruch:
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben 
haben und es in Fülle haben.
Johannes 10,10
Mit freundlichen Grüßen
Pfarrer Simon Meyer, Pfarrerin Kerstin Kowalski6

Kirchliche Nachrichten  
der Pfarrei Lisberg
Termine Pfarrei Lisberg/Walsdorf
Samstag, 01.08.
18:00 Walsdorf Eucharistiefeier
Sonntag, 02.08.
09:00 Lisberg Eucharistiefeier
Sonntag, 09.08.
09:00 Lisberg Eucharistiefeier
Samstag, 15.08.
10:30 Lisberg Eucharistiefeier
18:00 Walsdorf Wortgottesfeier
Sonntag, 23.08.
09:00 Lisberg Eucharistiefeier
Samstag, 29.08.
18:00 Walsdorf Eucharistiefeier
Sonntag, 30.08.
09:00 Lisberg Eucharistiefeier

Frauenkreis Lisberg
Am Freitag, den 14.08.2026 um 13:30 Uhr, findet das 
traditionelle „Kräuterbüschel binden“ an der Kirche Lisberg 
am Eingang zum Pfarrsaal statt. Jeder, der gerne beim Binden 
helfen möchte, ist herzlich eingeladen. Gerne werden auch 
Blumen- und Kräuterspenden angenommen.
Verkauf am Samstag, den 15.08.2026 vor dem Gottesdienst in 
Lisberg.
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

Das Pfarrbüro in Lisberg ist am Dienstag, den 11.08.2026 
und am Dienstag, den 18.08.2026 wegen Urlaub 

geschlossen.

Der neue Verbandsvorsitzende Thilo Wagner würdigte in seiner 
Laudatio den scheidenden Vorsitzenden Jakobus Kötzner, der 
30 Jahre lang für den Zweckverband Auracher Gruppe als Ver-
bandsrat tätig war, davon 12 Jahre in der Funktion des Vor-
sitzes.
Während seiner Amtszeit wurden verschiedene Bau- und 
Erschließungsmaßnahmen im Versorgungsgebiet durch-
geführt, dabei konnten mehrere Burgebracher und Burgwind-
heimer Gemeindeteile an die Auracher Gruppe angeschlossen 
werden.
Weitere Eckpunkte seiner Tätigkeit umfassten das 50-jährige 
Jubiläum des Zweckverbandes mit Tag der offenen Tür, die 
Umstellung der Wasseruhren auf digitale Funkzähler und die 
Sanierung des Verwaltungs- und Betriebsgebäudes.
Zudem wurden Maßnahmen zur Sicherung der finanziellen 
Leistungsfähigkeit des Zweckverbandes angeschoben: Hierbei 
ist die Einführung der Erstattungsregelung für den Aufwand von 
Grundstücksanschlüssen auf Privatgrund zu nennen. Ebenso 
der Abschluss einer städtebaulichen Vereinbarung mit den 
Mitgliedsgemeinden, wonach die Erschließung von Neubau-
gebieten durch Kostenübernahmevereinbarungen refinanziert 
werden.

Foto von links: Geschäftsleiter Joachim Karl, 1. stellv. Vor-
sitzender Gerd Dallner, neuer Verbandsvorsitzender Thilo 
Wagner, alter Verbandsvorsitzender Jakobus Kötzner, 2. stellv. 
Vorsitzender Peter Pfohlmann

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarrei  
Walsdorf-Trabelsdorf
Evangelisch-Lutherische Pfarrei Walsdorf-Trabelsdorf
Bamberger Str. 21, 96194 Walsdorf, Telefon 09549/242
Homepage: www.pfarrei.walsdorf-trabelsdorf.de

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten
sonntags 9.15 Uhr - St. Laurentiuskirche Walsdorf

10.30 Uhr - Michaelskirche Trabelsdorf
samstags 18.00 Uhr im Seniorenheim Burgebrach

Nächste Termine - 08.08.2026 und 12.09.2026

Gottesdienste - Ferienzeit, abwechselnd  
in Walsdorf und Trabelsdorf
02.08.2026
9:15 Uhr mit Abendmahl, Walsdorf
09.08.2026
10:30 Uhr Trabelsdorf
16.08.2026
10:30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst im Festzelt Walsdorf
23.08.2026
10:30 Uhr Trabelsdorf
30.08.2026
9:15 Uhr Walsdorf
06.09.2026
10:30 Uhr mit Abendmahl, Trabelsdorf

http://www.pfarrei.walsdorf-trabelsdorf.de
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Sonntag, 06.09.:
ab 9:30 Uhr Festbetrieb, Fischspezialitäten zum Mittagstisch, 
15 Uhr Familien-Nachmittag mit Hüpfburg und Angelspielen, 
danach Festausklang.
Wir bieten verschiedenste Fischspezialitäten vom Grill, aus der 
Fritteuse und aus dem Rauch an.
Auf Euren Besuch freut sich der Sportanglerverein Walsdorf.

VdK-Ortsverband Walsdorf
Der VdK Ortsverband Walsdorf lädt am Kirchweihmontag, den 
17. August 2026, ab 10.00 Uhr, in das Festzelt an der Schule 
Walsdorf, zum gemeinsamen Weißwurstfrühstück herzlich ein!
Ihre Vorstandschaft des VdK OV Walsdorf

Schulen

Schulbeginn 2026/27
Das Schuljahr 2025/26 fängt am Dienstag, den 15. September 
2026 an. Der Unterricht beginnt für die Klassen 2 – 4 um 7:45 
Uhr.
Für die Erstklässler und deren Eltern beginnt der erste Schul-
tag um 9:30 Uhr mit einem Gottesdienst an der Schule. 
Anschließend werden die Kinder von der Schulleitung begrüßt, 
danach von Ihrer künftigen Klassenleitung in Empfang 
genommen und ins Klassenzimmer begleitet. Die Eltern werden 
in der ca. 1 stündigen Wartezeit vom Elternbeirat mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet.
Der 1. Schultag endet für alle um ca. 11.00 Uhr.
gez. B. Geiger, Rin

Vereinstermine 
und Veranstaltungen

Einladung zur Landfrauenfahrt
Landfrauenlehrfahrt nach Lichtenfels
„ Genuss, Fischzucht & Handwerk am Main“
Am 10.09.2026 unternehmen die Landfrauen eine Lehrfahrt 
nach Lichtenfels.
Auf dem Programm stehen Genuss, Fischzucht und Handwerk 
am Main (u.a Korbmuseum Michelau).
Anmeldung bei Renate Koch 015110556881 oder Irmgard 
Hagen 015128851424

Neue Trikots für die Leichtathletik-
Abteilung des SV Walsdorf
45 Kinder und Jugendliche der Leichtathletik-Abteilung des 
SV Walsdorf freuen sich über neue Trikots, gesponsert von der 
Firma „e16 Immobilien GmbH“. Das Immobilienmakler-Büro hat 
seinen Sitz in Regensburg, ist aber bayernweit, auch bei uns in 
der Region, tätig.
Florian und Melanie Kleinhenz, Abteilungsleiter und hauptver-
antwortliche Trainerin, bedanken sich, auch im Namen der 
Leichtathletik-Kinder, für die sehr großzügige Spende.

Sportanglerverein Walsdorf
Einladung zur Fischkerwa
Der Sportanglerverein Walsdorf feiert am 05. und 06. 
September die Fischkerwa vor der Schulturnhalle in Walsdorf.
Samstag, 05.09.: ab 17 Uhr Festbetrieb.
Ab 20 Uhr Party mit den Asphaltstürmern.
21 Uhr Barbetrieb;

Impressum:

Mitteilungsblatt Gemeinde Walsdorf
Erscheinungsweise: monatlich donnerstags
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Telefon 09191/7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Gemeinde 
Walsdorf, Mario Wolff, Schulstr. 10, 96194 Walsdorf 
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH 
Medien KG.  Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Dienste-
anbieter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen 
zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.
Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
Urheberrechtshinweise:
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Wir beraten Sie gerne! 095 49 - 922 40

Bamberger Straße 2 . 96194 Walsdorf . www.kachelmann.cc

 

 

 wird bei uns ganz GROSS geschrieben!

ANZEIGENSERVICE
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Natursteine
... natürlich von BÜHL

Küchenarbeitsplatten
Naturstein im Bad
Innen- und Außenbereich
Poolumrandungen
Grabmale

Im Maintal 1
96173 Unterhaid
09503 503380

- Natursteinverlegung im Innen- u. Außenbereich
- Fliesenarbeiten aller Art - Balkon- u. Terrassensanierung
- Badsanierung  - Treppenanlagen
- Mosaikarbeiten  - Altbausanierung
- Reparaturarbeiten - Taktile Systeme

Tel. 0 95 49 - 92 11 21 • www.fliesen-staerk.de
Rosenweg 2 • 96194 Walsdorf

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Landkreis Bamberg 
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet ein: 

Informationssicherheitsbeauftragte/r (m/w/d) 
Sie möchten gerne in einem anspruchsvollen und abwechslungsreichen Tätigkeits-
bereich arbeiten? Dann kommen Sie in unser Team! 
 
Es erwarten Sie vielseitige und interessante Aufgaben, insbesondere: 
 Aufbau, Betrieb und Weiterentwicklung der Informationssicherheitsorganisation, 

Erstellung und Fortschreibung des Informationssicherheitskonzeptes 

 Beratung der Behördenleitung in allen Fragen der Informationssicherheit 

 Sicherstellung des Informationsflusses für das Informationssicherheitsmanagement 
und Berichtswesen  

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 7. August 2026 
unter www.landkreis-bamberg.de/Stellenangebote  
 

Komm ins Team!

Landkreis Bamberg 
Wir stellen zum 1. September 2027 ein:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter
www.landkreis-bamberg.de/Landratsamt/Karriere/Stellenangebote

ALLE INFOS UNTER
WWW.LANDKREIS-BAMBERG.DE

Eine Bewerbung ist bis längstens 28. August 2026 möglich. 
Wenn Du noch Fragen hast, kannst Du uns selbstverständlich gerne kontaktieren.

Auszubildende/r Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

Deine Ansprechpartner bei uns:
Frau Ulke Tel.: +49 951/85-118
Herr Krug Tel.: +49 951/85-103

Fachrichtung Allg. Innere Verwaltung Freistaat Bayern u. Kommunalverwaltung

Verwaltungs- oder Techn. Assistenz 
(m. kfm. Hintergrund) in TZ (20 % – 50 %) 
langfristig im Öffentl. Dienst gesucht,
in 96181, Ökologische Station 

Infos unter ✆ 0931 3182065 
oder https://www.greenjobs.de/a100153205. 
Bewerbungen an: oekologische-station@uni-wuerzburg.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Großzügige Dachgeschoss-
Wohnung in Pettstadt, kaum
Dachschrägen, ca. 125 qm, 3
Schlafzimmer, Wohn- / Esszimmer,
Einbauküche inkl. Marken-Geräte,
Flur, Gäste-WC, Tageslichtbad mit
Dusche und Wanne, Pelletsofen,
Abstellraum, Spitzboden, 2 Bal-
kone, 2 Stellplätze, KM 1.130 €

Zuschriften unter Chiffre 19577775
an den Verlag.

MOPED FANTIC XMF 125 zu
verkaufen! BJ 2023, unfallfrei, TÜV
und Batterie 12/25, KM 15650 km,
EZ 09/2023, Hubraum 125 ccm,
Leistung 15 PS, Getriebe manuell,
HU bis 12/2027. Tel. 0179/9268387
oder markquerfurt@t-online.de

„Kleines“
gesucht?
Auf einen Blick ...
für kleines Geld
fündig werden!

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Erlangen- 
Höchstadt online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/erlangen-region

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt in Bayern bietet eine Viel-
falt an Attraktionen für Besucher.  Die malerische Fränkische 
Schweiz, locken mit charmante Dörfer der Steigerwald mit his-
torische Städte wie Höchstadt an der Aisch mit ihrer mittelalter-
lichen Architektur. Naturfreunde fi nden in den zahlreichen Wan-
der- und Radwegen Erholung, während das Naherholungsgebiet 
Dechsendorfer Weiher Wassersport und Enspannung bietet. 
Kulturell Interessierte können das Weiße Schloss in Heroldsberg 
besichtigen mit wechselnden Sonderausstellungen. Regionale 
Spezialitäten und fränkische Gastfreundschaft runden das Er-
lebnis im Landkreis Erlangen-Höchstadt ab, der ideal für einen 
abwechslungsreichen Urlaub ist. Treff punktDeutschland.de/erlangen-region

Schloss, Erlangen 
© Detlef Danitz

Krenmarkt 
© Stadt Baiersdorf 

 
© Stadt Höchstadt an der Aisch 

LANDKREIS ERLANGEN-
HÖCHSTADT

© Detlef Danitz

Botanischer Garten
Der Botanische Garten 
wurde 1747 für die Universi-
tät gegründet. Auf 2 Hektar 
wachsen etwa 4.000 Pfl anzen 
unterschiedlicher Klimate und 
Vegetationsgebiete. In den ca. 
1700 qm großen Gewächs-
häusern können Pfl anzen aus 
den Tropen und Subtropen 
bewundert wird. Der Eintritt ist 
frei. Loschgestraße 1-3, Erlangen

Erlanger Altstadt © Detlef Danitz

Erlangen
Französisches „Savoir-vivre“ in 
Franken: Zu einer der best-
erhaltenen barocken Plan-
städte Deutschlands zählt die 
Hugenottenstadt Erlangen.
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Erlangen hat für alle Rad-
begeisterte und auch die, 
die es noch werden wollen, 
einiges zu bieten. Nicht 
umsonst bezeichnet sich 
die Stadt auch als Fahrrad-
stadt. Ein 380 km Radver-
kehrsnetz, bestehend aus 
13 Hauptrouten und zwei 
Grünrouten, kann man sich 
hier „erradeln“. Doch nicht 
nur in der Stadt macht es 
Spaß aufs Fahrrad umzusat-
teln. Erlangen liegt direkt am 
Regnitz-Radweg, zwischen 
dem Aischgründer Karpfen-
land und der Fränkischen 

Schweiz. Das bietet Poten-
tial für tolle Fahrradtouren. 
Ob rund um Erlangen mit 
tollen Naturschutzgebieten 
und dem Dechsendorfer 
Weiher, Spuren des Karp-
fens auf dem Aischgrün-
der Karpfenradweg, die 
Metropolregion Nürnberg 
mit Kirschgärten und alten 
Ruinen oder die Fränkische 
Schweiz mit beeindrucken-
der Natur - ob Mini-Radreise 
oder entspannte Halbtages-
tour - hier wird sicher jeder 
Radler fündig.
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Organgerie und Schlossgarte
© Gideon  Heede

Erlangen 
Radfahren 
in und um 
Erlangen

Höchstadt a.d.Aisch
Das im Herzen des Karpfenland 
Aischgrund gelegene Höch-
stadt a.d. Aisch blickt auf eine 
mittlerweile über 1.000-jährige 
Stadtgeschichte zurück. Hier-
von zeugen historische Bauten 
wie das Höchstadter Schloss 
und die über 600 Jahre alte 
Steinbrücke. Treff punktDeutschland.de/ 
hoechstadt-an-der-aisch

Martplatz
© Stadt Höchstadt an der Aisch

Baiersdorf © Stadt Baiersdorf

Baiersdorf
Ein vielfältiges Kulturprogramm 
und interessante Sehenswür-
digkeiten aus einer reichen 
Geschichte präsentieren sich 
den Bewohnern und allen Be-
suchern der Meerrettichstadt.
Treff punktDeutschland.de/baiersdorf

Heroldsberg
Heroldsberg wird oft auch als 
die „Vier-Schlösser-Gemeinde“ 
bezeichnet. Zusammen mit 
dem Pfarrhaus sowie der evan-
gelischen Kirche St. Matthäus 
bilden die vier Geuder-Schlös-
ser ein einzigartiges mittelalter-
liches Ensemble am Oberen 
Markt.
Treff punktDeutschland.de/heoldsberg

Drohnenaufnahmen
©  Markus Müller, 2021

Weisses Schloss
Heroldsberg
Vom Herrensitz zum Mu-
seum. Das Weiße Schloss in 
Heroldsberg wurde um 1478 
als Herrensitz der Nürnberger 
Patrizierfamilie Geuder erbaut 
und nach umfangreicher 
Sanierung zu einem Museum 
umgestaltet.
Kirchenweg 4, Heroldsberg

© Felix Löchner /
Weißes Schloss Heroldsberg
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Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App 
von LINUS WITTICH wann 
und wo Du willst. Egal ob 
zu Hause an Deinem 
Rechner oder unterwegs 
mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Walsdorf
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Walsdorf hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Jahrgang 9 Freitag, den 28. Mai 2021 Nr. 6

Hier leb‘ ich gern!
Gemeinde Walsdorf

www.walsdorf.de

Mitteilungsblatt

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zur Verfügung
Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG)
Sonstiger Anlass
Inhalt:
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 25.03.2021 wird 
die Flurnummer 51/6 Gemarkung Erlau zur Ortsstraße „Weiß-
leite“ hinzugefügt. Dieser Teil wird Bestandteil der Ortsstraße. 
Die Ortsstraße „Weißleite“ hat nun eine Gesamtlänge von 165 m.
Dei Straße beginnt zwischen dem nordwestlichen Ende der 
Fl.Nr. 63/2 und südöstlicher Hälfte der Südgrenze Fl.Nr. 62/2 
und endet an der südlichen Ecke des Grundstücks Fl.Nr. 51/5.
Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Walsdorf.
Begründung:
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 25.03.2021 wird 
die gewidmete Straße „Weißleite“ um 81 m verlängert.

 

 

 

1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen1Form.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen bei der Gemeinde Walsdorf, 
Schulstraße 10, 96194 Walsdorf. Sollte über den Widerspruch 
ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht 
entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Bayreuth in 95444 Bayreuth
Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,
erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei 
Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine 
kürzere Frist geboten ist.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bay-
reuth in 95444 Bayreuth
Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,
zu erheben.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
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Bekanntmachung zur Verfügung

Vollzug des Bayerischen Straßen- und 

Wegegesetzes (BayStrWG)

Sonstiger Anlass

Inhalt:

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 25.03.2021 wird 

die Flurnummer 51/6 Gemarkung Erlau zur Ortsstraße „Weiß-

leite“ hinzugefügt. Dieser Teil wird Bestandteil der Ortsstraße. 

Die Ortsstraße „Weißleite“ hat nun eine Gesamtlänge von 165 m.

Dei Straße beginnt zwischen dem nordwestlichen Ende der 

Fl.Nr. 63/2 und südöstlicher Hälfte der Südgrenze Fl.Nr. 62/2 

und endet an der südlichen Ecke des Grundstücks Fl.Nr. 51/5.

Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Walsdorf.

Begründung:

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 25.03.2021 wird 

die gewidmete Straße „Weißleite“ um 81 m verlängert.

1. Straßenbeschreibung

Straße:
Weißleite

Stadt/Gemeinde:
Walsdorf

Landkreis:
Bamberg (Kreis);

Widmungsbeschränkung: ;

Flurnummern:
51/6, Gemarkung Erlau; 51/2, Gemar-

kung Erlau; 70/8 Gemarkung Erlau

Anfangspunkt:
Zwischen dem nordwestlichen Ende 

der Fl.Nr. 63/2 und südöstlicher Hälfte 

der Südgrenze Fl.Nr. 62/2

Endpunkt:
Südliche Ecke des Grundstücks 

51/5 Gmkg. Erlau;

Länge:
0,165 km;

Baulastträger:
Gemeinde Walsdorf;

2. Verfügung

Die unter 1. Bezeichnete Straße ist als Ortsstraße zu widmen.

3. Wirksamwerden

Wirksamwerden der Verfügung: 28.05.2021

Walsdorf, 19.05.2021

Mario Wolff

1. Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 

1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schrift-

lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-

formersatz zugelassenen1Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird

ist der Widerspruch einzulegen bei der Gemeinde Walsdorf, 

Schulstraße 10, 96194 Walsdorf. Sollte über den Widerspruch 

ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht 

entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen 

Verwaltungsgericht Bayreuth in 95444 Bayreuth

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth

Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,

erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei 

Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-

den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine 

kürzere Frist geboten ist.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird

ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bay-

reuth in 95444 Bayreuth

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth

Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,

zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 

ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-

gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 

Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 

Gemeinde Walsdorf (www.walsdorf.de) bzw. der Bayerischen 

Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts 

wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 

der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Flurneuordnung und Dorferneuerung 

Tütschengereuth Gemeinde Bischberg 

Landkreis Bamberg

Geringfügige Änderung 

des Verfahrensgebietes

Bekanntmachung

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat mit 

Beschluss vom 12.03.2021 das Verfahrensgebiet des oben 

genannten Verfahrens geändert.

Der Beschluss und die 5. Änderungskarte zur Gebietskarte 

sind auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 

Oberfranken ab dem 21.05.2021 veröffentlicht und können dort 

unter folgendem Link aufgerufen werden  (siehe Seite 2)

Zur Zeitung

HAT JETZT EINE APP
WALSDORF

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

Wir danken unseren Medienpartnern

2. Jobmesse Franken
Die branchenüber- 
greifende Messe für 
qualifizierte und moti-
vierte Arbeitssuchende, 
Wechselwillige und 
Quereinsteiger – vom 
Hilfsarbeiter bis zur 
Fach- und Führungskraft 
in Voll- und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-17 Uhr

05.-06.09.2026
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

JETZT 
ALS AUSSTELLER 
BEWERBEN!

Hier 
qualifizierte 
Arbeitskräfte 

finden!
Hotline: 

0951 / 180 70 500
info@messeteam-bamberg.de
Ein Projekt der MTB Messeteam Bamberg GmbH

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Haustüren

Insektenschutz

www.
.de

glasagentur-treml

Büro & Ausstellung:

Roth 16
96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Energieeffizient
Einbruchschutz RC 2

Haustür-Vordächer

Glas-Duschen

Individuell in Holz oder Alu

  
 

 

 

 

 

 

 

PPrraaxxiissnneeuueerrööffffnnuunngg::  
Naturheilpraxis 

Vital Fuel 
Inh.: Heilpraktikerin Karina Wicht 

- Ganzheitlich unter einem Dach – 
Sonnenstraße 11 

96170 Trabelsdorf 
TThheerraappiiee  uunndd  PPrräävveennttiioonn  ffüürr  mmeehhrr  WWoohhllbbeeffiinnddeenn  uunndd  

LLeebbeennssqquuaalliittäätt..  
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  ddaarraauuff,,  SSiiee  iinnddiivviidduueellll  bbeegglleeiitteenn  zzuu  ddüürrffeenn..  

 

 www.evabauer-physio.de 
 TEL: 09549-9889960  
 info@evabauer-physio.de 

 

www.heilpraxis-karina-wicht.de 
TEL: 015561 014795 

kontakt@heilpraxis-karina-wicht.de 
 

• Ernährungstherapie 
• Orthomolekulare Medizin 
• Ausleitende 

naturheilkundliche Verfahren 
Ich unterstütze und begleite Patienten unter anderem bei 
Problemen mit Nahrungsmittelunverträglichkeiten, 

Verdauung, Stoffwechsel und chronischer Erschöpfung.  

• Osteopathie & Physiotherapie 
• Hormon- & Frauenberatung 
• CMD- & Schmerztherapie 

 

 

Gemeinsam für Ihre Gesundheit  
Ich freue mich, gemeinsam mit 

Heilpraktikerin Eva-Maria Bauer eine 
Praxisgemeinschaft zu bilden. 

 

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mit Farbe besser werben.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


